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lernt sein. Sonst reihen sich die Katastrophen,

was eben die moralische Befindlichkeit
sehr drückt. Der Paradigmawechsel

gehört offenbar zu jenem Sekundarschul-
schock, den beinahe alle mit der Zeit
überwinden, wenn sie den Trick vom selektiven
Lernen anwenden. Die es nicht zu schaffen

verstehen, genügen halt nicht und sind
eben «am falschen Ort».

Ich gehe davon aus, dass dem Leser mit
den aufgeführten Beispielen bewusstwird,
worum es beim Sekundarschulschock
geht. Es würde viel bedeuten, wenn die
Existenz des Schocks überhaupt erkannt
würde, der durch die relative Kompatibilität

der Primär- mit der Sekundärschule
gegeben ist. Und wie gesagt: noch kein
Mensch ist an diesem Wechsel gestorben.
Man gewöhnt sich an alles und findet für
viele Unliebsamkeiten einen Ausweg. Wer
aber ernsthaft bemüht ist, das lebenslange
Lernen zu fördern, dem kann es nicht
gleichgültig sein, wenn solche Einschnitte
wie der Schulübertritt viel Gegenkraft
entwickelt und das möglichst kurze Lernen
begünstigen.
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